Mitteilung M. Plancks vom 20. Januar 1936 an die Ordensritter über eine Anfrage an das Reichsministerium des Innern zum Tragen des Ordensabzeichens
[image: image1.jpg]ks,

Der Kanzler _ Berlin-Grunewald, den 20.1.193%6
des Ordens pour le mcrite Wangenheimstrasse 21.
fir Wissenschafter..?m@iKiinsgte.

An sédmtliclhie Herren Ordensritter.

Beiliegend iiberszande ich ergebenst Abschrift eines
Schreibons, das ich unter dem 22. November vorigen
Jahres an das Reichsministerium des Innern gerichtet
habe. Da ich bigher ohne Antwort geblieben bin, seo
darf ich annchmen, das den Ezrren Rittern das Tragen
des Ordeneabzeichens auch fernerhin gestattet ist,
und empfchle, von diescr Befugnis bei festlichen
Gelegerheiten Gebrauch zu machen.




[image: image2.jpg]Abschrifti

Berlin-Grunewald, den 22.Ng¢vember 1935

Wangenheimstrasse 21.

Als derzeitiger Kanzler des Ordens pour le
méritce fiur Wisscnechaften und Kinste halte ich mich
fir vcrpflichtet, im Interesse der Hexrren Ordcnsmit-
glieder des folgende zu berichten:

Neon § 2 (1) des Reichsgesctzblattes Nr. 127
vom 16. Lhovember 1935 diirfen Orden und Ehrenzeichen kinfti
nur getragen werden, wenn sie von der dazu befugten Stelle
srdnungsgenméss verlichen worden sind, und der Beliehene
dariiber =in Besitzzougnis cder eine Verlcihungsurkunde
innekat.

Da diese Bedingungen fiir die Mitglieder des
Grdens p-ur le mérite fiir Wissenschaften und Kinste er -
f4llt sind, so schliesse ich daraus, dass diesen das
Tragen ikres Abzeichens auch fernerhin gestattet ist.

: Solltc meine Auffassung nicht zutreffen, so
bitte icl ergobenst um eine entsprcchende Belehrung.

Ein Excmplar der voa Preussischen Staatsmini-
storiun gerchmigten Satzungcn sowie cin Verzeichnis der

gogenwirtigen Ritter des Ordens ist hier beigefiigt.

gez. Planck.

An das

Reichsministerium dcs Innern,
Berlin NW. 4o,

Konigsplatz 6.
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